
Leserbrief an „Fränkischer Tag“ und „Nürnberger Nachrichten“, 14.08.2015 

 
Der Kellerberg l(b)ebte......... 
 
Nachdem der allgemeine Adrenalinspiegel bei allen Teilnehmern nach 
diesem großen Ereignis so langsam wieder auf „Normalnull“ ankommt, 
möchten wir an dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön entrichten an: 
- alle Gäste, die an den verschiedenen Ausschankstellen und 

Essensausgaben die erforderliche Geduld aufbrachten 
- alle, die zum Gelingen dieses einmaligen Festes beigetragen haben, 

insbesondere dem Bauhof der Stadt Höchstadt, der Stadt Höchstadt, 
sowie den Organisatoren aus der Fortuna. 

- alle Kellerhauseigentümer bzw. diejenigen, die ein Kellerhaus 
bewirtschaftet haben und dadurch einen Beitrag zum Gelingen der 
Kellerbergkerwa geleistet haben. 

- alle Ehrenamtliche (auch die, die „nur“ im Hintergrund tätig waren), sie 
alle haben schier Unglaubliches geleistet 

 
Alle Beteiligten an diesem einmaligen Fest waren hochmotiviert – obwohl, 
oder vielleicht gerade weil, es sich bei dem Personal der Essens- und 
Getränkeausgaben nahezu ausschließlich (bis auf wenige Ausnahmen) um 
Ehrenamtliche handelte. 
Sicherlich ist dieses Fest, wie von vielen Besuchern bestätigt, im kleinen 
Rahmen mit dem Annafest oder der Bergkirchweih zu vergleichen; auch die 
Idee, die Kirchweih auf den Kellerberg zu verlegen, wurde an vielen Stellen 
geäußert. Jedoch kann ein Fest dieser Größe sicherlich nicht alljährlich 
durchgeführt werden, da wir unseren Mitgliedern/Helfern einen solchen 
Kraftakt nicht jedes Jahr zumuten können. Eine Kellerbergkerwa in der 
Größenordnung, mit einem Besucheransturm, mit dem keiner rechnen 
konnte, kann aus unserer Sicht nur beispielsweise alle 5 Jahre durchgeführt 
werden. Dafür bitten wir um Verständnis und bedanken uns sehr herzlich bei 
allen Helfern für ihren unermüdlichen Einsatz. 
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